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Aktionskreis Demokratie - eine AG der BBS GuT 

Im September 2020 wurde dieser Aktionskreis nach längeren Überlegungen ins Leben gerufen. Durch das Anwerben von SuS hat der Aktionskreis 

seit Februar 2021 seine Arbeit aufgenommen. Unsere dreiköpfiges Betreuungsgruppe hat sich im Vorfeld auf folgende Grundsätze geeinigt: 

Gesellschaftspolitische Relevanz: 

Wir leben in einer Zeit, in der die Unzufriedenheit mit der Demokratie in Deutschland stetig wächst. Offene Politikverdrossenheit gehört vielerorts 

zum Alltag und wird auch so von unseren SuS gelernt. Sie erleben, dass Politikverdrossenheit oft zum guten Ton gehört. 

Jeder vierte erwachsene Bundesbürger findet eine Alternative zum politischen Pluralismus und unserer freiheitlichen demokratischen Grundordnung 

(fdGO) attraktiv. Gerade in Deutschland haben wir erfahren, wie schnell unsere fdGO vergänglich sein kann, wenn wir uns nicht aktiv dafür einsetzten.  

Pädagogische Relevanz: 

Viele Umfragewerte zeigen, dass unsere Demokratie nicht selbstverständlich ist. Sie wird oft nicht gelernt und von Vorbildern der SuS nicht gelebt 

oder besser nicht vorgelebt. Somit fehlen oft Erfahrungen oder Begegnungen mit demokratischem Handeln und den Vorteilen, die sich daraus 

ergeben. Ein solidarisches Handeln als Grundlage unserer Gesellschaft bleibt erstrebenswert und muss eingeübt werden. Die Vorteile gegenüber 

neo-liberalen Eigennutz und schneller Bedürfnisbefriedigung sind oft nicht deutlich und sollten stets aufgezeigt – besser seitens der SuS erlebt 

werden. Somit kann sich dieses demokratische Verhalten verfestigen und als Basis der Mündigkeit unserer heranwachsenden SuS dienen. 

Schulische Relevanz: 

Unsere BBS GuT ist als ein wichtiger Akteur in der politischen Bildung unsere SuS. Oft sind unsere unterrichtlichen Bemühungen die einzigen Zugänge 

zu unseren Lernern und Lernerinnen. Umso wichtiger sind mannigfaltige Impulse für unsere SuS. Diese Denkanstöße könnten die Mitglieder der AG 

auf der sog. Face-To-Face-Ebenen, also auf gleicher Augenhöhe, mit den Adressaten und Adressatinnen ermöglichen. Somit wäre das LuL-zu-SuS-

Verhältnis aufgebrochen und ein ganz anderer Zugang zur fdGO möglich, der nicht möglicherweise von Mistrauen geprägt ist.  

Grundsatz der AG: 

Die Projektgruppe arbeitet nach den Vorgaben des Beutelsbacher Konsens im Rahmen unserer fdGO. Hierbei erscheint ein dialektisches Vorgehen 

im Rahmen der politischen Bildung als angebracht und erstrebenswert. Eine parteiübergreifende demokratische Ausrichtung ist für uns 

selbstverständlich und Grundlage aller Arbeit. Die AG ist für alle SuS der BBS GuT offen und wird von einer LuL-Gruppe betreut, welche über die 

Mitgliedschaft von SuS und LuL bestimmt. Die Mitglieder der AG entscheiden über Art und Weise und Anzahl der Projekte, Aktionen oder Vorhaben 

in einem Schuljahr. Diese könnten tagespolitische, geschichtliche oder ganz allgemeine gesellschaftsrelevante Themen besitzen. Die AG wird durch 

die begleitenden LuL in ihrem Handeln unterstützt und beraten. 
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